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Im Rahmen des Projektes HurDig werden sowohl Hörscreening-, als auch diagnostische Tests für 
Sprachverstehen im Störgeräusch in verschiedenen europäischen Sprachen entwickelt. Die Art der 
Tests erlaubt eine Durchführung als geschlossene Testvariante, welche die Möglich-keit  bietet, 
fremdsprachige Patienten in ihrer Muttersprache zu testen, ohne dass der Untersuchende diese 
beherrscht.In diesem Beitrag wird der türkische Ziffern-Tripel-Test und der türkische Matrixtest als 
Erweiterung bisher bestehender multilingualer Tests vorgestellt. Das Testmaterial des türkischen 
Matrixtests besteht, wie sein deutsches Vorbild der Olden-burger Satztest, aus zehn Namen, Verben, 
Zahlen, Objekten und Adjektiven, welche zu einer hohen Anzahl von syntaktisch gleichen, aber 
semantisch nicht vorhersagbaren Sätzen zusammen-gestellt werden können. Dieser Testaufbau erlaubt 
(nach einer kurzen Trainings-phase) mehrfache Messungen ohne signifikanten Lerneffekt.Um eine 
möglichst steile Sprach-verständlichkeitsfunktion und somit eine hohe Effizienz der 50%-
Sprachverständlichkeits-schwelle der Tests zu erreichen, wurde die Homogenität des Sprachmaterials 
für beide Sprachtests maximiert. Es werden Ergebnisse dieser Optimierungsmessungen präsentiert, in 
denen die ziffern-, bzw. wortspezifischen Verständlichkeitsfunktionen mit türkischen Muttersprachlern 
ermittelt wurden. Die daraus resultierten Korrekturwerte für die Pegel der Einzelworte wurden auf das 
Sprachmaterial übertragen. Dies führte zu einer hohen Vergleichbarkeit der Verständlichkeit über Ziffern, 
Tripel bzw. Wörter, Sätze und Testlisten. Zudem soll die Vergleichbarkeit der Tests zu anderen 
Sprachen gleichen Testformats gezeigt werden, indem die testspezifischen Verständlichkeitsfunktionen 
mit denen anderer Sprachen verglichen werden.Dieses Projekt ist EFRE gefördert (Projekt HurDig) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


